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Moderne Schwindel

Me werd beschumlet hützetags,
Versolet und betröge,
's werd läbig eim di eige Hut
Wit ober dOhre zöge.

Me werd igsalbet und agschmiert
Mit falsche Schmeicheleie;
Wer die för bari Münz anent,
Werd hushoch inekeie.

Au wer uf zluti Schelle hört,
Ist sicher nöd z beniide,
Wil Gaunerwar mit dem Rumor
Bios will Profit itrübe.

Jo, d Wält ist vole Schlich und Ränk,
Do muesme guet visiere,
Söss chont me zmol denn usem Gleis
Und cha si schwer veriere.

Denn chläbet me wies Flüügevolch
Am Lüm mit Chopf und Füesse —
Wer blmdlings andere vertraut,
Muess das mit Schade büesse.

Drom bruched bständig de Verstand
Im Läbe wien e Lupe,
So falled er em Schwindel nie
I dZange und i dKluppe.
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